
Exotische  Entdeckungsreise
beim Food Markt in der Marina
Nicht nur der kleine Besucher machte riesengroße Augen, als er
die monströse Zuckerwatte kaum zu fassen kriegte. Die rosa
Riesenwolke war fast genauso groß wie er – und er durfte schon
auf  dem  Tresen  stehen,  um  den  Zuckertraum  in  Empfang  zu
nehmen. Auch die Erwachsenen staunten beim Food Markt in der
Marina Rünthe nicht schlecht bei manchen, was sich dort vor
ihren Augen auftürmte.

 

Wenn  das  mal  keine  riesengroße  Überraschung  ist:  Eine
fulminate  Zuckerwatte.
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Einfach  reinbeißen  und
genießen:  Manches  hielt
Überraschungen  für  die
Geschmacksknospen bereit.

Pommes  Frites  aus  Süßkartoffeln  hat  das  ältere  Ehepaar
jedenfalls noch nie probiert. „Schmeckt prima“, kommentieren
sie  die  Premiere,  zu  der  sich  auch  die  Sonne  vor  der
Hafenkulisse  blicken  ließ.  Andere  zögerten  länger,  um
exotische  Speisen  wie  Milchbällchen  in  Zuckersirup  oder
Quesadillas mit Ziegenkäse in einer Sauce aus Walnuss mit
roten Feigen zu wagen. Mancher blieb dann doch lieber bei
vertrauten Gerichten wie Pasta oder Ofenkartoffeln, auch wenn
es dazu stets einen ganz besonderen Akzent gab.

Prost:  Bei  wunderbarem
Wetter schmeckten der Wein
und  der  Burger  mit  Lachs
besonders lecker.

 

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/04/FoodMarkt9.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/04/FoodMarkt3.jpg


Zu  bieten  hatte  der  Food  Markt  jedoch  weit  mehr  als
kulinarische  Entdeckungen.  Ein  Hot-Dog-Wettessen
beispielsweise, den Auftritt der aus der TV-Show „Voice of
Germany“  bekannten  Band  Poppyfield  oder  ein  Feuerwerk  am
Samstag. Eine Tombola, Auftritte von Solokünstlern: Bei fast
wieder sommerlichen Temperaturen machte es Spaß, zwischen den
Ständen  zu  flanieren  und  einfach  nur  mit  allen  Sinnen  zu
genießen.

Clowneske Einlagen für die
kleinen Besucher gab es am
Sonntag.

 

Das konnten auch die kleinen Besucher vor allem am Sonntag.
Denn gab der Clown Liar diverse Kostproben seiner Kunst, die
vor  allem  mit  in  Windeseile  zwischen  seinen  Fingern
gezauberten Luftballon-Kreaturen beeindruckte. Andere ließen
es sich bei einem Glas Wein oder einem nicht weniger flink
geschüttelten  Cocktail  gut  gehen,  während  sich  Burger  vor
ihren Augen aus rein pflanzlichen Elementen in ungeahnte Höhen
türmten. Im Wagen mit japanischem Streetfood stiegen die wohl
exotischsten Düfte auf. „Wie scharf ist das denn?“, fragte
hier  mancher  Kunde  besorgt,  um  kurz  darauf  begeistert
zurückzukehren:  „Das  war  einfach  köstlich!“
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Kühle  Erfrischungen  vom
Cocktail-Stand  waren
ebenfalls  gefragt.

Burger mit Fleisch aus Australien, mit Chilli und gekrönt von
Tortillas,  Crepes,  Chips  am  Spieß,  in  fulminanter  Weise
voluminöse Waffeln oder Wraps mit ungeahnten Inhalten: Auch
der zweite Food Markt war ein echtes Erlebnis für alle Sinne.
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